
Das mitgliederbasierte  
Wirtschaftsnetzwerk für Soziale Demokratie

BRÜCKE ZWISCHEN  
WIRTSCHAFT UND POLITIK



 | MK Debatte: Fachkonferenzen 
in Berlin

 | MK Publik: Konferenzen  
zu aktuellen Themen mit 
strate gischem Blick

 | Managerkreis Impulse:  
kurze, knackige Policy Paper

 | Podcasts: Wirtschaftsdialoge 
zum Mithören

 | Führungskräfte, Unternehmer_ 
innen und Selbstständige

 | aus Wirtschaft, Wissenschaft, 
Gewerkschaften, Kultur,  
Verbänden und Verwaltung

 | mit besten Kontakten in die  
Politik und Ministerien 

 | MK Exklusiv: Hintergrund­
gespräche mit Abgeordneten 
und Ministerien

 | MK vor Ort: Managerkreisfrüh­
stück, Unternehmensbesuche

 | Young Leaders: Netzwerktreffen 
 | Ladies First: Online­Reihe  

exklusiv für Frauen
 | Ladies First Regional: Business 

Breakfast / Lunch vor Ort

 | 8 Regionalkreise fördern den 
Austausch mit Politiker_innen  
vor Ort

 | 5 bundesweite 
Arbeitsgruppen zu Finanzen, 
Europa & Digitales, Energie & 
Umwelt, Verkehr & Mobilität, 
Gesundheit

 | Beratung aus Unternehmens­
perspektive durch geballte 
Wirtschaftskompetenz

EXKLUSIV FÜR 
MITGLIEDER

FORUM FÜR  
ENTSCHEIDUNGS-
TRÄGER_INNEN

DER MANAGERKREIS DER
FRIEDRICH-EBERT-STIFTUNG

REGIONAL
VERANKERT

IM DIALOG

engagiert sich seit 1991 für soziale 
Demokratie und ist unabhängig 
von Interessengruppen.

 | Enge Zusammenarbeit mit den 
Landesbüros der FES

 | Coaching für Stipendiat_innen 
beim Berufseinstieg

 | Projektbasiertes Arbeiten nutzt 
Synergien

BREIT 
AUFGESTELLT



CREATED 
BY GERMANY

Created by Germany wurde 
2019 entwickelt und beschreibt 
ein Szenario, in dem Deutschland 
Vorreiter bei Innovationen ist, die 
Energiewende ein Exportschlager 
geworden ist, innere Sicherheit als 
besondere Stärke angesehen wird 
und der soziale Zusammenhalt 
hoch ist. 

Der „Monitor Deutschland 2035“ 
unterlegt das Szenario Created 
by Germany mit Zahlen, die Ver­
gleiche ermöglichen und Trends 
aufzeigen. Botschaften und Hand­
lungsbedarf sind klar erkennbar.

SZENARIENPROJEKT 
www.createdbygermany.de

Alle Veröffentlichungen finden Sie unter:
www.managerkreis.de/publikationen

IMPULSE DES MANAGERKREISES  
Unsere Policy Paper, Debattenbeiträge, Videos und Podcasts 
entstehen aus Diskussionen unserer Mitglieder heraus, die einen 
unter nehmer ischen Blick auf die Themen mitbringen.

UNSERE 
DEBATTENBEITRÄGE 

Ein strukturiertes und nachvollziehbares Vorgehen unter 

Beteiligung der Beschäftigten ist für die erfolgreiche Digi-

talisierung in der Arbeitswelt unabdingbar. Es ergeben sich 

neue Geschäftsmodelle, Unternehmensstrategien, Kultur- und 

Wertparameter, neue bzw. veränderte Berufsbilder und Funk-

tionen sowie kurzzyklische Weiterbildungsnotwendigkeiten.  

Zudem verschärfen der demografische Wandel und der ste-

tig steigende Bedarf an Fach- und Führungskräften die Aus-

gangslage für und in Unternehmen. Dies kann auf Seiten der 

Mitarbeiter_innen zu Unsicherheit hinsichtlich einer erfolgrei-

chen Zukunft führen. 

Ziel ist die erfolgreiche Gestaltung dieser Transformation in 

Betrieben und Verwaltungen durch ein tarifvertragliches Re-

gelwerk mit Gestaltungsmöglichkeiten für die Sozialpartner. 

Die ‚Plattform für Innovation und Transformation‘ definiert 

dafür einen Betrachtungsraum von drei Dimensionen samt 

entsprechenden Gestaltungsfeldern für die Transformation. 

2T – Tarifvertrag Transformation
Sozialpartnerschaftliche und zukunftssichernde Transformation

DE Z 2022

• Erfolgreiche Transformation benötigt ein strukturiertes und transparentes Vorgehen unter 
Beteiligung der Beschäftigten. 

• Unternehmen in eine sichere Zukunft führen: Dazu gehört ein gemeinsames Verständnis der 
Transformation über die Einführung von IT-Systemen hinaus. Personalentwicklung wird zum 
wettbewerbsentscheidenden Faktor.

• Der Tarifvertrag Transformation bündelt die zentralen Gestaltungselemente von Arbeitszeit-
erfassung bis zur Weiterbildung im Einvernehmen der Sozialpartner.  

• Der Beitrag greift die Idee des Digitalisierungs-Tarifvertrags der Vereinten Dienstleistungs- 
gewerkschaft ver.di auf und entwickelt daraus branchenübergreifende Gestaltungsfelder und 
Handlungsempfehlungen.

Plattform für Innovation & Transformation im Managerkreis  
der Friedrich-Ebert-Stiftung  

Gabriele Schmidt und Dr. Frank Lelke

Plattform für  
Innovation &  
Transformation

MANAGERKREIS 
DER FRIEDRICH-EBERT-STIFTUNG

Versorgung von Kindern und Jugendlichen 
mit psychischen Erkrankungen 

 
Ein Impulspapier der AG Gesundheit des Managerkreises der Friedrich-Ebert-Stiftung

Prof. Dr. Ingo Jungclaussen und Dr. Bernhard van Treeck

• In der Versorgung psychisch kranker Kinder und Jugendlicher bestehen schon länger 
erhebliche Defizite. 

• Die Corona-Pandemie führt zu weiteren Engpässen, da der Bedarf steigt: 82 % der Kinder 
und Jugendlichen fühlen sich durch die Pandemie belastet.

• Die Gesetzesänderungen von 2019 haben die zukünftigen Zugangsvoraussetzungen zur 
psycho-therapeutischen Versorgung von Kindern und Jugendlichen stark eingeschränkt.

• Ohne die Fachhochschulen/Hochschulen für angewandte Wissenschaften und die 
Zugangswege, die sie pädagogischen und sozialen Berufsgruppen eröffnen, wird 
insbesondere für die Zukunft keine bedarfsgerechte Versorgung möglich sein.

Zentrale Probleme der Versorgung psychisch kranker Kinder und 

Jugendlicher werden seit Jahrzehnten diskutiert, aber nicht ge-

löst. Dabei hat die psychische Gesundheit von Kindern und Ju-

gendlichen in der Corona-Pandemie im Besonderen gelitten. Der 

zurückliegende Anstieg der Psychotherapeut_innen für Kinder 

und Jugendliche ist zunächst zu begrüßen – gleichzeitig gaukelt 

dieser eine Scheinsicherheit vor. Zum einen ist der Bedarf größer, 

was nicht zuletzt die Corona-Pandemie gezeigt hat. Zum ande-

ren wurde durch die gesetzlichen Veränderungen des früheren 

Gesundheitsministers, Jens Spahn, zentralen Berufsgruppen der 

Zugang zur psychotherapeutischen Versorgung von Kindern 

und Jugendlichen für alle Zeiten versperrt. Durch dieses gesetz-

liche Austrocknen des Nachwuchses ist für die Zukunft ein sub-

stantieller Versorgungsnotstand für die psychische Gesundheit 

von Kindern und Jugendlichen zu erwarten. Um diese falsche 

Weichenstellung zu korrigieren, ist der Gesetzgeber aufgerufen, 

gegenzusteuern. Darum geht es primär in diesem Papier.

Die Datenlage zur psychischen Gesundheit von Kindern und  

Jugendlichen während der Corona-Krise ist mittlerweile gut.  

Die Ergebnisse der federführenden deutschen COPSY-Längs- 

schnittstudie vom Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf un-

ter der Leitung von Prof. Dr. Ravens-Sieberer1 belegen, dass sich 

eineinhalb Jahre nach Pandemiebeginn im Herbst 2021 noch 

82 % der Kinder und Jugendlichen durch die Pandemie belastet 

fühlten. Hierbei nimmt die psychische Belastung einen zentralen 

Stellenwert ein (s. Tabelle). 

Psychische Auffälligkeiten, vor allem im Bereich Angst und De-

pression, stiegen im Pandemieverlauf signifikant an. Die Belas-

1 https://www.uke.de/kliniken-institute/kliniken/kinder-und-jugendpsych-
iatrie-psychotherapie-und-psychosomatik/forschung/arbeitsgruppen/
child-public-health/forschung/copsy-studie.html

 https://www.aerzteblatt.de/archiv/224865/Seelische-Gesundheit-und-
Gesundheitsverhalten-von-Kindern-und-Eltern-waehrend-der-COVID-
19-Pandemie

MANAGERKREIS 
DER FRIEDRICH-EBERT-STIFTUNG
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Podcast Policy Paper

https://createdbygermany.de/
https://www.managerkreis.de/publikationen


UNSER ZIEL

WERTSCHÖPFUNG

KLIMA, ENERGIE, 
NACHHALTIGKEIT

INNOVATION

SOZIALE
SICHERHEIT

 | Europäische Industriepolitik
 | Haushalt / Finanzen / Schulden
 | Infrastruktur &  

Planungs beschleunigung
 | Mobilität & Finanzierung ÖPNV

 | Intelligentes Strommarktdesign
 | Wettbewerbsfähigkeit  

energie intensiver Industrien

 | Digitale Transformation
 | Transformation auf dem Weg  

zur Klimaneutralität
 | Digitalisierung im  

Gesundheitswesen 

 | Alterssicherung
 | Krankenhausreform und 

Zukunft der Pflege
 | Mitarbeiterkapitalbeteiligung  

in Start­ups

Die wirtschaftliche Transformation gestalten – innovativ, nachhaltig und sozial gerecht.



Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.
MANAGERKREIS
Hiroshimastraße 17
10785 Berlin

Telefon +49 (30) 26935 ­ 7053
E­Mail managerkreis@fes.de
Web www.managerkreis.de

Sie haben Interesse an einer Mitgliedschaft?
Sie sind im Management oder als Unternehmer_in 
tätig und möchten aktiv am politischen Prozess 
teilnehmen? Engagieren Sie sich im Managerkreis, 
regional oder überregional. 

Kommen Sie gerne auf uns zu.

WERDEN SIE 
MITGLIED!

soundcloud.com/managerkreis

twitter.com/mk_fes

linkedin.com/company/managerkreis-fes

www.managerkreis.de/interesse-an-mitgliedschaft

https://www.managerkreis.de/kontakt
https://soundcloud.com/managerkreis
https://twitter.com/mk_fes
https://www.linkedin.com/company/managerkreis-fes/?originalSubdomain=de
https://www.managerkreis.de/interesse-an-mitgliedschaft

